
Ausschreibung BBG-2024-05_031.1 
 
 
Abschließende Liste einzureichender Unterlagen: 

1. Einzureichende Unterlagen/Nachweise für Angebot und Wertung (mit dem Angebot einzureichen): 

-Angebotsschreiben-Formblatt 213 (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Leistungsverzeichnis (liegt den Verdingungsunterlagen bei), im Falle elektronischer Angebotsabgabe 

als Gaeb-Datei und als pdf-Datei 

-Formblatt 223, Aufgliederung der Einheitspreise (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Formblatt 221 oder 222, Angaben zur Preisermittlung (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-unterzeichnetes Fbl. 338.1 Schiedsgerichtsvereinbarung (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

 

2. Nachzureichende Unterlagen/Nachweise für Eignung nur vom Bestbieter (erst auf gesonderte 

Aufforderung durch Vergabestelle einzureichen): 

-Eigenerklärung zur Eignung- Formblatt 124, inkl. Umsatz der letzten drei Geschäftsjahre im Bereich 

der ausgeschriebenen Leistung, auch für Nachunternehmer (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Eigenerklärung TVergG LSA (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Erklärung zum Nachunternehmereinsatz gem. §14 Abs. 2 und Abs. 4 TVergG LSA (liegt den 

Verdingungsunterlagen bei) 

-Erklärung zu Tariftreue, Mindeststundenentgelt und Entgeltgleichheit gem.§§ 11, 14Abs.2TVergG 

LSA (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Liste von mind. drei hinsichtlich des Leistungsgegenstandes vergleichbarer Referenzen mit Angabe 

von Leistungsgegenstand, Auftragssumme, Leistungszeitraum und Telefonnummer von 

Ansprechpartnern  

-Nachweis einer marktüblichen Berufshaftpflichtversicherung 

-Bewerbererklärung LSA, auch für Nachunternehmer (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Nachweis Handelsregistereintragung oder vergleichbares Berufsregister  

-Formblatt 233 Nachunternehmer (liegt den Verdingungsunterlagen bei) 

-Erklärung über die Einhaltung menschenrechtlicher und umweltbezogener Standards in der 

Lieferkette nach dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vom 16.06.2021 (liegt den 

Verdingungsunterlagen bei) 

 

Der Bestbieter hat im Fall der beabsichtigten Zuschlagserteilung und nach Aufforderung durch die 

Vergabestelle, die unter Nummer 2. o.g. vorzulegenden Erklärungen und Nachweise für die Eignung 

innerhalb einer nach Werktagen bestimmten Frist einzureichen. Bei nicht fristgerechter Vorlage der 

geforderten Erklärungen und Nachweise ist das Angebot von der Wertung auszuschließen. 


